
Wie kamst Du zum Luzerner Chor?
Als bekannt war, dass sich der Habsburger 
Chor auflösen würde, hat mich Erich Stras-
ser animiert, in den LC zu kommen. Ich 
habe einige Jahre gemeinsam neben Erich 
im Männerchor Udligenswil gesungen. 
Auch Marc Studer, welcher im Habsburger 
Chor mit mir gesungen hat, machte mir den 
Beitritt in den LC schmackhaft. Ab 1.1.2013 
war ich zuerst Projektsänger für das KKL-
Konzert und ab 25.5.2013 bin ich nun Ak-
tivmitglied.

Und wie lange singst Du schon?
Ab 1992 bis 2005 war ich im Männerchor 
Udligenswil, dann nach der Fusion mit dem 
Männerchor Root weitere 7 Jahre im Habs-
burger Chor und anschliessend noch ein 
Jahr im Schindler-Chor Ebikon. 

Welche Sänger des Luzerner Chors kann-
test Du schon vorher?
Erich Strasser, Marc Studer, Alexander 
Meyer und Karel Knotek kannte ich bereits. 
Karel habe ich im Schindler-Chor, bei wel-
chem ich ein Jahr lang gesungen habe, ken-
nengelernt. Dieser Chor hat sich im Jahre 
2012 aufgelöst. Mit den anderen erwähnten 
Sängerkameraden habe ich im Männerchor 
Udligenswil und im Habsburger Chor ge-
sungen.

So hast Du bereits in mehreren Chören ge-
sungen. Welches sind Deine Höhepunkte 
gewesen?

Vor allem denke ich gerne zurück an den 
letzten grossen Auftritt im KKL Luzern im 
Juni 2013 zusammen mit dem Luzerner 
Chor. Mir bleiben auch verschiedene Auf-
führungen mit dem Habsburger Chor und 
dem Männerchor Udligenswil in guter Er-
innerung. Mit dem Habsburger Chor haben 
wir u.a. die Oper Carmina Burana von Carl 
Orff, zusammen mit sechs andern Chören, 
im Luzerner Saal des KKL, aufgeführt. Jeder 
Auftritt ist immer wieder ein ganz spezielles 
Erlebnis.

Was bedeutet Dir das Singen?
Für mich ist das vor allem der Ausgleich 
zum Alltag und zu meiner Bürotätigkeit. 
Singen geht in die Seele, vor allem wenn der 
Chorklang harmonisch ist und ineinander 
greift. Ich schätze auch die Kameradschaft 
mit den Sängerkollegen.

Welches sind Deine bevorzugten Lieder 
und Komponisten?
Ich singe sehr gerne romanische und rus-
sische Lieder, dann auch alte klassische 
Männerchor-Literatur. Besonders schät-
ze ich Werke von Schubert, Wagner und 
Mendelssohn Bartholdy. Früher sang ich 
auch gerne Jodellieder, welche zum Reper-
toire des Männerchors Udligenswil und des 
Habsburger Chores gehörten. Wir hatten 
dort sehr schöne Jodelstimmen. Auch das 
Repertoire des Luzerner Chores gefällt mir 
sehr gut. 
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Kannst du etwas über Deinen Beruf bzw. 
Deinen Werdegang sagen?
Ich habe eine kaufmännische Grundausbil-
dung. Während meiner Karriere absolvierte 
ich verschiedene berufliche und sprachliche 
Weiterbildungen. Unter anderem habe ich 
ein Jahr in London gewohnt und gearbei-
tet. Ab 1973 war ich 22 Jahre als Leiter der 
Finanzen der Firma AMC International in 
Rotkreuz tätig. Diese Gesellschaft ist welt-
weit tätig in der Produktion und im Ver-
trieb von Kochgeschirr und Garsystemen 
der oberen Qualitätsstufe und Preisklasse. 
Seit 1995 bin ich selbständiger Treuhänder 
mit eigenem Geschäft in Rotkreuz und be-
schäftige 3 Angestellte.

Welches sind Deine Spezialgebiete?
Ich biete fast die ganze Palette von Dienst-
leistungen in der Treuhandbranche an: 
Buchführung, Steuern für natürlich und 
juristische Personen, Unternehmensbera-
tung, Personaladministration, Revisionen, 
Liegenschaftsverwaltung und andere. Dann 
betreue ich verschiedene ausländische Fir-
men mit Sitz in der Schweiz. Weitere Details 
sind auf meiner Homepage www.w-trueb-
treuhand.ch ersichtlich.

Dürfen wir auch etwas über Deine Familie 
erfahren?
Ich bin in Luzern aufgewachsen, und mei-
ne Frau Monica, geborene Jambé, stammt 
ebenfalls aus Luzern. Wir sind seit 1976 
verheiratet und haben 2 Töchter, 31 und 35 
Jahre alt. 
Beide sind in kaufmännischen Berufen tätig. 

Möchtest Du uns noch etwas Allgemeines 
sagen?
Es gefällt mir sehr gut beim LC, wo ich toll 
aufgenommen worden bin. Ich schätze die 
gute gesangliche Qualität und die prima 
Kameradschaft, den ausgezeichneten Diri-
genten und die exzellenten Lokalitäten für 
Probe und Feiern.

Das Singen hat mir von Beginn weg sehr 
viel Freude bereitet und war ein guter Über-
gang von meiner früheren fussballerischen 
Tätigkeit, welche ich im Jahre 1993 infol-
ge einer Knieverletzung aufgegeben hatte. 
Auch die Vorstandstätigkeit in den beiden 
Udligenswiler Chören hat mir stets viel 
Spass bereitet.
 ps
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KURZPoRtRAIt:
Name: Walter Trüb
Wohnort: Udligenswil
Geburtstag: 12.9.1951
Beruf:  Selbständiger Treuhänder 
Zivilstand:  verheiratet mit Monica
 2 Töchter
Stimme:  2. Bass
Hobbys: Singen, Skifahren, 

Wandern, Gartenarbeit, 
Reisen
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